
Die KVS – Familienkommission

17. Juni 2026, 15:30 Uhr  - KV Saarland

Die Familienkommission wurde im Jahr 2023 mit dem Ziel gegründet, einen Raum der Vernetzung 
und des Austauschs für Ärztinnen und Ärzte sowie Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, 
die Zeit und Verantwortung für die Familie mit ihrer Tätigkeit in der ambulanten Versorgung 
vereinbaren, zu schaffen. Die Familienkommission soll Herausforderungen und Chancen der 
Berufstätigkeit im ambulanten Bereich und des gleichzeitigen Engagements in der Familie 
(Kinderbetreuung, Pflege von Angehörigen) platzieren. Sie soll auch als Impulsgeberin für die 
Interessen der Gruppe agieren und Unterstützungsangebote für diese erarbeiten.

Im Mittelpunkt stehen Fragen rund um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf in der ambulanten 
Versorgung. Hinsichtlich Gestaltungsmöglichkeiten von Familienpflege- oder Ausfallzeiten aufgrund 
von Schwanger- und Elternschaft unterstützt die Kassenärztliche Vereinigung Saarland ihre 
Mitglieder mit Beratung hinsichtlich der bestehenden vertragsarztrechtlichen 
Rahmenbedingungen. Die Familienkommission soll Wissen in Form von Erfahrungen – in und 
außerhalb des KV-Zuständigkeitsbereichs – bündeln und für die Zukunft nutzbar machen (z.B. als 
Orientierungshilfe für Kolleginnen und Kollegen).

Ein wesentliches Anliegen der Familienkommission ist es, einen offenen und vertrauensvollen 
Austausch zu ermöglichen, in dem sich Mitglieder gegenseitig unterstützen und von Erfahrungen 
lernen können. Die Familienkommission versteht sich als unterstützendes Netzwerk, das 
praxisnahe Informationen, Orientierung und kollegialen Austausch rund um familiäre 
Herausforderungen im Berufsalltag bietet.

Zur Mitarbeit eingeladen sind:

• Ärztinnen und Ärzte sowie  Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten , die in der ambulanten Versorgung tätig sind

• Weiterbildungsassistenten
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